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An alle Grundstückseigentümer und Bewirt-
schafter von Flächen im Freistaat Sachsen

In Vorbereitung der neuen Förderperiode (ab 2014) des 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwick-
lung des Ländlichen Raums (ELER) soll unter ande-
rem eine Kulisse der förderwürdigen Flächen erstellt 
werden. Dazu werden auch Flächen aufgenommen, die 
für Naturschutz und Landschaftspflege einen besonde-
ren Wert besitzen und einer speziellen Bewirtschaftung 
bzw. Biotoppflege bedürfen.
Deshalb wurden vom Sächsischen Landesamt für Um-
welt und Geologie (LfULG) Ingenieurbüros mit der 
Erfassung dieser Flächen beauftragt. Im Zeitraum Au-
gust 2012 bis August 2014 sind Mitarbeiter dieser 
Büros in Sachsen zur Tageszeit (06.00 – 22.00 Uhr) 
unterwegs, um relevante Flächen vor Ort aufzusuchen, 
zu erfassen und zu beurteilen.
Wir bitten Sie hiermit um Verständnis und Unterstüt-
zung. Bitte ermöglichen Sie den Bearbeitern den Zu-
gang zu den Flächen. Die Bearbeiter sind angehalten, 
sich auf Verlangen durch eine entsprechende Beschei-
nigung zu legitimieren.

Helmut Ballmann
Abteilungsleiter Naturschutz und Landschaftspflege

Bekanntmachung Schiedsstelle der 
Verwaltungsgemein-
schaft Olbersdorf
Friedensrichter:	 Herr Klaus-Peter Sandring
Sprechzeit:	 jeden 1. Dienstag im Monat
	 von 15.00 bis 17.00 Uhr
	 Nächster Termin: 02. Oktober 2012
	 in der Gemeindeverwaltung Olbersdorf, 
	 Oberer Viebig 2 a, 02785 Olbersdorf 
	 II. Stock, Zimmer-Nr. 202/3, 
	 Telefon: (0 35 83) 69 85 24 
	 (nur zu der Sprechzeit)

Mitteilung an 
unsere Patienten
Ärztebereitschaft
Am Sonnabend, am Sonntag und an den Feiertagen 
finden in den diensthabenden Praxen der Stadt Zittau 
von 08.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr Not-
fallsprechstunden statt. Die entsprechende dienstha-
bende Praxis ist der jeweiligen Regionalpresse zu ent-
nehmen.
Dringende Hausbesuche außerhalb der regulären 
Sprechzeiten sind sowohl an den Wochentagen in der 
Zeit von 19.00 bis 07.00 Uhr (außer Mittwoch und 
Freitag bereits ab 14.00 Uhr) als auch an den Wochen-
enden und Feiertagen für Tag und Nacht bitte grund-
sätzlich unter der Rufnummer (0 35 85) 86 24 04 anzu-
melden.
Für Unfälle und akute lebensbedrohliche Erkran- 
kungen gilt weiterhin Tag und Nacht die Rufnummer 
der Rettungsleitstelle Löbau (0 35 85) 40 40 00.
Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst bleibt unver-
ändert.

Urlaub:	 DM Fritsche	 24.09. – 28.09.2012	
	 Dr. Rüger   	 29.10. – 10.11.2012
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Öffnungszeiten der
Gemeindebibliothek
Montag	 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr

K. Blochwitz
Leiterin der Gemeindebibliothek Olbersdorf

Bibliotheks-Info
Auch in der Zukunft wird es viele Menschen geben, 
die, trotz der neuen Technik des elektronischen Lesens, 
nicht auf das Lesen des gedruckten Buches verzichten 
werden. 
In einigen Kindereinrichtungen unserer Gemeinde be-
mühen wir uns, diese Erkenntnis zu untermauern.
Neben der Ausleihe von Büchern und anderen Medien 
in der Gemeindebibliothek gibt es deshalb eine sehr 
gute Zusammenarbeit mit den Erzieherinnen der 
„Spielkiste“ und mit Frau Cervinka, der Leiterin der 
Kindereinrichtung „Zwergenhäusel“.
Für die Kinder im „Zwergenhäusel“ werden bestimmte 
Themen erarbeitet (z.B. Fahrzeuge, Indianer, Bauern-
hof und Tiere usw.). Die Einrichtung bekommt dann 
für ca. zwei Monate die Bücher zu dem jeweiligen 
Thema ausgeliehen.
Frau Röbisch aus der „Spielkiste“ kommt mit Ihrer 
„Schnattchengruppe“ sehr gern in die Bibliothek, liest 
den Kindern Geschichten vor, und die Kleinen können 
dann selbst noch etwas im Kinderbuchbestand stö-
bern.

Die Schüler der 1. bis 5. Klassen wollen wir so zeitig 
wie möglich als aktive Leser gewinnen.
Bereits in der ersten Klasse wird eine Bibliotheksein-
führung durchgeführt, womit wir die Kinder zum 
Lesen anregen wollen.
Die Hortgruppen der Grundschule Olbersdorf haben 
„Bücherkisten“, mit welchen sie in einem Abstand von 

2 – 4 Wochen die Schulzweigstelle der Bibliothek be-
suchen und das Ausgeliehene umtauschen kommen. So 
besteht auch für die Kinder, welche selbst keine Nutzer 
der Zweigstelle sind die Möglichkeit, in den Horträu-
men Bibliotheksbücher anzusehen.

Die Zweigstelle in der Grundschule Olbersdorf hat 
donnerstags von 12.00 – 15.00 Uhr geöffnet.
Frau Blochwitz freut sich immer über einen regen Bi-
bliotheksbesuch der Grundschüler.
Hiermit möchte ich auch gleich die Gelegenheit nutzen 
und mich bei der Hortnerin Frau Hänisch einmal ganz 
herzlich für ihre jahrelange, sehr gute Leitung der Bi-
bliothekszweigstelle in der Grundschule, in meinem 
Namen und auch im Namen der vielen Kinder, welche 
in den letzten Jahren die Zweigstelle besucht haben, 
bedanken.

K. Blochwitz
Leiterin der Gemeindebibliothek Olbersdorf

Die Gemeindeverwaltung Olbersdorf hat zum 
01. November 2012 zwei Bundesfreiwilligen-

dienststellen zu besetzen.
Gesucht werden zuverlässige Teilnehmer oder Teilneh-
merinnen, möglichst aus den Gemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft Olbersdorf, die selbstständig arbei-
ten können und ein gewisses handwerkliches Geschick 
aufweisen.
Der Einsatz erfolgt für maximal zwei Jahre, im Bereich 
Umwelt. Einsatzort ist hauptsächlich der Bauhof der 
Gemeinde Olbersdorf.
Zu den Aufgaben gehören unter anderem die Pflege 
der Grünflächen und des Bachbettes, sowie das ver-
schneiden von Hecken und Bäumen im Dorf, aber auch 
gegebenenfalls die Unterstützung der Mitarbeiter beim 
Schneeräumen im Winter.
Falls Sie Interesse an einer Bundesfreiwilligendienst-
stelle haben, möchten wir Sie bitten, Ihre Bewerbung 
bis zum 15. Oktober 2012 schriftlich an die Gemeinde-
verwaltung Olbersdorf, Oberer Viebig 2a, 02785 Ol-
bersdorf oder per E-Mail an info@olbersdorf.de zu 
richten.

Stellenausschreibung
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Wollen Sie helfen?
Wir suchen ständig gut erhaltene Ge-
brauchtmöbel zur Abgabe an sozial be-
dürftige Bürger in unserem Landkreis.
Zum Beispiel:
-	 Wohnzimmer- und Kücheneinrichtungen
-	 Schlafzimmereinrichtungen, Einzelbetten
-	 Kinder- und Jugendzimmer
-	 elektr. Haushaltsgeräte, Gardinen, Lampen und Haus-

rat
Unsere Leistungen:
-	 kostenlose Demontage und Abholung
-	 Auslieferung der Ware
-	 allgemeine Beratung
Sozialer Möbelmarkt Zittau · Külzufer 19
oder unter (0 35 83) 70 54 67 (Telefon / Fax)
Öffnungszeiten
Mo. – Mi.	 07.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr
Do.	 07.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Fr.	 07.00 – 12.00 Uhr

Sozialer Möbelmarkt

Für unser Projekt „Sozialkaufhaus“ benötigen wir 
dringend Ihre unterstützende Spende von gut erhal-
tener
 Bekleidung für Kinder und Erwachsene
 Spielzeug
 Hausrat
 Möbel
 Elektroartikel

Durch die Wiederverwendung Ihrer Sachspenden hel-
fen Sie bewusst mit, hilfebedürftige Bürger zu unter-
stützen.
Bitte geben Sie nur saubere, intakte und weiterver-
wendbare Sachen an uns weiter!
Bei Bedarf übernehmen wir für Sie den Transport!
Vielen Dank für Ihre Spende,

Ihr Soziales Eurolino Haus

dfb – Regionalverband Sachsen Ost e. V.
Frauen- und Familienzentrum Zittau
Bahnhofstraße 17, 02763 Zittau 
Öffnungszeiten
Mo. bis Do.	 08.30 – 16.00 Uhr
Fr.	 08.30 – 14.00 Uhr
Kontakt:
Dispatcher:	 (0 35 83) 70 47 87
E-Mail: 	 dfb-zittau@gmx.de

Werbung für einen guten Zweck

Es spukt im Querxenland – für Kinder die 
Herbstferien der besonderen Art

Wer Spuk und Halloween mag und 6 bis 13 Jahre alt ist, 
sollte zu uns ins Querxenland kommen. In den Herbst-
ferien vom 21. – 26.Oktober könnt ihr bei uns eine tolle 
Woche voll Action erleben. Los geht es mit einer Geis‑ 
terrallye im Dunkeln, um das Querxenland besser ken-
nen zu lernen. Ein schaurig schöner Ratespaß erwartet 
euch in unserer Oberlausitzstube. Am Abend trefft ihr 
eure Kinohelden auf der Leinwand. Mit allen Sinnen 
könnt ihr im Gruselkabinett Gegenstände ertasten oder 
bei einer Wanderung durch den Wald mit Kompass und 
Taschenlampe hautnah Geister erleben. Beim Spuk aus 
dem Backofen stellt ihr gruseliges Gebäck her. Bei 
einer Halloweenparty gibt es viel Musik und leckere 
Drinks. Unter dem Motto „Geistreich im Geisterwald“ 
könnt ihr euch vorher gruselige Masken und anderes 
basteln. Und Gruselgeschichten am Lagerfeuer werden 
euch einen Schauer über den Rücken jagen. Dabei gibt 
es Punsch und leckeren Knüppelteig. Die anschließen-
de Fackelwanderung führt euch nochmals durch den 
dunklen Querxen-Wald. 

Sport und Action in den Herbstferien –  
ein gemeinsames Erlebnis tschechischer und 

deutscher Jugendlicher
Für die Größeren ab 12 bis 16 Jahren bieten wir im 
Rahmen unseres geförderten Projektes „Aktiv und ge-
sund – Grenzüberschreitendes Bildungsnetzwerk für 
Freizeit und Sport“ vom 20. – 27.Oktober eine einwö-
chige Reise in unser Partnerobjekt im tschechischen 
Cesky Dub an. Treffpunkt wird im Querxenland sein 
und dann fahrt ihr mit dem Bus zum Zielort in das größ-
te Sportzentrum unweit des Jeschken. Untergebracht 
seid ihr in 3- und 4-Bettzimmern mit Dusche und WC. 
Sportlich und kulturell aktiv werdet ihr dort gemeinsam 
mit tschechischen Kindern und Jugendlichen erlebnis-
reiche Tage verbringen. Es wird einen Sporttag geben, 
bei dem ihr euch bei Fußball, Tennis, Volleyball und 
Fitness auspowern könnt. Danach gibt es zur Entspan-
nung einen Wellnessbereich mit Sauna und Whirlpool. 
Auf dem Programm stehen außerdem ein Ausflug nach 
Liberec in den Aqua-Park Babylon und den IQ-Park, in 
dem es viele Aktionen zum Experimentieren und Spie-
len gibt, sowie ein Besuch des Schlosses Sychrow und 
die Besichtigung einer Glashütte. 
In beiden Feriencamps unterstützen euch gut ausgebil-
deten Betreuer, die euch als Ansprechpartner immer zur 
Seite stehen. Und für euer leibliches Wohl wird in bei-
den Einrichtungen mit Vollverpflegung bestens ge-
sorgt.    
Eure Eltern können euch bei Frau Stange direkt im 
„Querxenland“ unter Tel. (0 35 86) 45 11 25 anmelden. 
Nähere Infos zum Querxenland und zu den Ferien-
camps gibt es unter www.querxenland.de.

Kinder 
aufgepasst!
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Seniorentreff Olbersdorf
– Veranstaltungen Monat Oktober –

Unser beliebter Spiele- und Handarbeitsnachmittag fin-
det Dienstag, den 02.10.2012 statt.
Herr Grafe, der Tier- und Landschaftsfotograf aus 
Großschönau, wird am Dienstag, dem 23.10.2012 ei-
nen Lichtbildervortrag aus seinem vielseitigen Ange-
bot darbieten. 
Beginn: jeweils 13.00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Heute wollen wir unsere drei Senioren vorstellen, die 
noch fleißig wunderschöne Handarbeiten machen. Zum 
Beispiel Filethäkeln, Gitterhäkeln und Motivhäkeln, es 
entstehen Tischdecken, Deckchen, Taschen und Blu-
men.

Es wird gestickt: Wandbilder, Läufer und Deckchen. 
Das Stricken darf nicht fehlen, so mancher Pullover, 
Weste, Schal, Handschuhe und Socken entstehen da. 
Sowie verschiedene Arbeiten mit Pailletten sticken, 
wobei man sehr geschickt sein muss.

Sie sind nicht die einzigen Seniorinnen, die Handarbeit 
machen.

K. Fabian

Kinderschutzfachkraft
(01 52) 55 14 42 09

Information

Ergotherapie Albatros                 
Ein Projekt des Psychosozialen
Trägerverein Sachsen e.V.

jetzt auch in Olbersdorf · Schulweg 13,
Friedrich-Fröbel-Schule · Seiteneingang

Wir behandeln nun auch hier in Olbersdorf, wie seit 
vielen Jahren bereits in Zittau in unserer Praxis auf der 
Max-Müller-Straße 2, Patienten aller Altersgruppen in 
den Fachbereichen Pädiatrie, Psychiatrie, Neurologie, 
Orthopädie und Chirurgie.
Ergotherapie ist ein Heilmittel und kann vom Haus- 
oder Facharzt verordnet werden. 
Unsere Therapien finden sowohl in der Praxis als auch 
im Hausbesuch (Wohnung, Pflegeheim, soziale Ein-
richtung) statt.
Ergänzend bieten wir bei verschiedenen Erkrankungen 
die Tiergestützte Therapie als Bestandteil der Behand-
lung an.
Unsere Praxis hat außerdem die Zulassung für das 
Niedrigschwellige Betreuungsangebot nach § 45 b 
SGB XI, das Menschen mit eingeschränkter Alltags-
kompetenz zusätzliche Betreuungsleistungen durch die 
Pflegekasse ermöglicht.
Hierfür kann über die Krankenkasse ein Antrag gestellt 
werden. 
Dieses Angebot ist keine Therapie. Deshalb wird auch 
kein Rezept benötigt.
Bitte sprechen Sie uns bei Bedarf und Interesse an. Wir 
beraten Sie gern. Sie erreichen uns unter folgender Te-
lefonnummer in Olbersdorf:  (0 35 83) 79 11 79 29. Ihre 
Ansprechpartnerin ist Frau Pfitzner.                                                                        
Nach individueller Absprache legen wir mit Ihnen ge-
meinsam die Therapiezeiten fest. Wir freuen uns auf 
Sie.

Information der Sächsischen Polizei
Am 16.10.12 von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr steht das 
Beratungsmobil der Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stelle der Polizeidirektion Oberlausitz-Niederschlesien 
in Olbersdorf am Gemeindeamt.
Die Mitarbeiter und ihre zuständigen Bürgerpolizisten 
beantworten Ihre Fragen gern und geben Anregungen 
und Hinweise.
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Neues aus der
Kindertagesstätte

„Bergblick“

Bei herrlichem Sonnenschein feierten wir am 
24.08.2012 unser Sommerfest. Frau Ain eröffnete das 
Fest und begrüßte die Bewohner, Angehörige und Gäs-
te.
Für stimmungsvolle Musik sorgte Herr Heider aus 
Varnsdorf.
Auch die Bastel- und Handarbeiten unserer Bewohner 
fanden wieder großes Interesse und wurden gern ge-
kauft.
Für das leibliche Wohl war mit Kaffee und Kuchen, 
Bratwürsten, Fischsemmeln und verschiedenen Ge-
tränken gesorgt.
An dieser Stelle möchten wir uns bei den vielen Spon-
soren bedanken. Ihre großzügigen Sach- und Geldspen-
den waren eine große Unterstützung bei der Gestaltung 
unseres Sommerfestes.
Ein Dankeschön auch an alle fleißigen Helfer, die bei 
der Vorbereitung und Durchführung unseres Festes mit-
gewirkt haben und dafür sorgten, dass ein sehr schöner, 
gelungener Nachmittag im Gedächtnis bleibt.

Barfuß durch den Matsch
Pitsch, patsch, patsch

Barfuß durch den Matsch!
Der Matsch quatscht durch die Zehen,

das stört uns nicht beim Gehen!
Fröhlich durch den Matsch:

Pitsch, patsch, patsch!

Ein Sommerhöhepunkt der ganz besonderen Art war 
unser „Matschtag“ im August. Herrlichste Sandpampe, 
Schaumparty mit Farbe, Ton zum Kneten und Model-
lieren, farbige Hand-und Fußabdrücke, Ganzkörperbe-
malung oder auch Matschen mit Rasierschaum waren 
tolle Angebote, die unsere Kinder begeistert ausprobier-
ten. Sie konnten so ganz vielfältige Sinneserfahrungen 
erleben und ihre Lust aufs Schmutzigsein ungebremst 
wahrnehmen.
Allen Eltern ein herzliches Dankeschön, die uns mit 
entsprechenden Matschsachen kräftig unterstützt ha-
ben und danke für die 10 kg gesponsorten Ton. 
Die Kinder freuen sich schon aufs nächste Mal.

Neues aus dem Friedrich Wagner-Heim

Wir danken den Sponsoren:
Dr. Gerlach, Olbersdorf; Dr. Freitag, Olbersdorf
Gemeinschaftspraxis Dr. Fritsche, Jonsdorf
Dachdeckerbetrieb Figula; HBG Leutersdorf GmbH
Fa. Möbel-Kretschmer, Olbersdorf
Volksbank – Filiale Olbersdorf
Taxiunternehmen Großmann; Getränke-Märkisch
Fleischerei & Partyservice Barwitzki, Zittau
Bäckerei Strauß, Olbersdorf; 
Bäckerei Paulenz, Jonsdorf
Hubertus-Apotheke, Olbersdorf
Fa. Ritter, Oberseifersdorf
Wärmeversorgungsgesellschaft Olbersdorf mbH
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
MF Dental GmbH
REWE Großverbraucherservice
ENSO – Energieversorgung Sachsen Ost
Fa. Oranka Reinbeck
Fa. Kraft Foods Marktfrisch Rothenburg
Blumenhaus Otto; Zeichentechnik Lindner Olbersdorf

Kindereinrichtungen
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  Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheitgegründet 1869

Die Sommerferien sind vorbei und mit Riesenschrit-
ten geht es auf den Herbst zu. Traditionell die Zeit der 
Olbersdorfer Kirmes und des Tages der offenen Tür 
bei Ihrer Feuerwehr in Olbersdorf. Doch zuvor gilt es 
noch, einige Einsätze zusammenzutragen

Nachtrag aus dem Monat Juli
Am 29.07.2012 rückten zwei Kameraden der Olbers-
dorfer Wehr gegen 19.00 Uhr mit dem Kraftwagen der 
Technischen Einsatzleitung zur Beseitigung eines Wes-
pennestes aus. Dieses befand sich im Gebäude Schul-

weg 11 unter der Dämmung. Hier wurde schnell und 
routiniert geholfen und die Gefahr für die Bewohner 
beseitigt. 

Verkehrsunfall und Ölspur
Man kann manchmal gar nicht so dumm denken, wie 
es dann passiert. Am 10.08.2012 wurde die Olbersdor-
fer Wehr zu einem Verkehrsunfall zum Grenzlandcen-
ter am Oberen Viebig gerufen. Ein PKW sei auf einen 
Baum aufgefahren und hatte diesen gefällt. Offen-
sichtlich war der Fahrzeugführer mit seinen Gedanken 

Wildschweinkinder:
Wildschweinkinder leben herrlich, wühlen stets in 
Sumpf und Moor, und die liebe Wildschweinmutter 
macht es ihnen auch noch vor. Meine Mutter tut das 
nicht, die wächst dauernd mein Gesicht, die liebt keine 
schwarzen Beinchen, sie hat keinen Sinn für Schwein-
chen. (Alfred Könner)

Es grüßt Sie herzlich 
das Team vom „Bergblick“.

Neues aus 
der Grundschule

Schulanmeldung der 
Grundschule Olbersdorf

Sehr geehrte Eltern,
die Anmeldung für die Schulanfänger des Schuljahres 
2013/2014 erfolgt am Montag, den 1. Oktober 2012 
von 14.00 – 17.00 Uhr.
Bitte melden Sie sich im Sekretariat (1. Etage) und 
bringen die Geburtsurkunde Ihres Kindes und den 
Nachweis der Amtsärztlichen Untersuchung mit.
Sie haben an diesem Nachmittag Gelegenheit, gemein-
sam mit Ihrem Kind unsere Grundschule kennenzuler-
nen. Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr Kind uns 
ein selbst gemaltes Bild mitbringt.

Ute Ladisch, Schulleiterin
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In eigener Sache  
Wir suchen natürlich immer nach neuen Mitstreite-
rinnen und Mitstreitern, die sich für die Sache einer 
leistungsstarken örtlichen Feuerwehr engagieren. Viel-
leicht haben Sie ja Lust, ein Teil unserer starken Ge-
meinschaft zu werden.
Die nächsten Gelegenheiten bieten sich dazu am 07. 
und 21.10.2010 jeweils um 19.00 Uhr im Gerätehaus 
an der Clara-Zetkin-Straße. 
Unsere Einsatzberichte sind für Sie wie gewohnt auch 
online unter www.olbersdorf.de/feuerwehr verfügbar.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf
Karsten Hummel, Öffentlichkeitsarbeit
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schon beim Einkauf, als er den Baum übersah und auf 
ihn auffuhr. Da der Baum noch nicht so alt war, reichte 
die Wucht des Aufpralls, ihn zu fällen und so kam das 
Fahrzeug auf dem umgekippten Baum zum Stehen. Mit 
dem Löschgruppenfahrzeug 8/6 und dem Tanklösch-
fahrzeug 16/25 sowie insgesamt 12 Einsatzkräften 
rückte die Olbersdorfer Wehr gegen 17.16 Uhr zu die-
sem Einsatz aus. Nachdem die auslaufende Flüssigkeit 
gebunden und aufgenommen war, konnte der Einsatz 
bereits um 18.01 Uhr beendet werden.
Am 16.08.2012 gegen 09.00 Uhr zog sich eine Ölspur 
von der August-Bebel-Straße bis zum Kreisverkehr der 
Apothekenkreuzung. Mit dem Kraftwagen der Techni-
schen Einsatzleitung sowie zwei Einsatzkräften rückte 
die Olbersdorfer Feuerwehr zur Sicherung der Gefah-
renstelle aus. Nach ca. 30 Minuten war der Einsatz ab-
gewickelt und es konnte die Einsatzbereitschaft wieder 
hergestellt werden.

Bahndammbrand und hohler Baum
Ca. 50 m² Bahndammfläche gerieten am 24.08.2012 
gegen 13.38 Uhr im Bereich des Grenzlandcenters in 
Brand. Zum Einsatz fuhren insgesamt zehn Kameradin-
nen und Kameraden mit dem Tanklöschfahrzeug 16/25 
und dem Kraftwagen der technischen Einsatzleitung. 
Vor Ort angekommen wurde mit der Brandbekämpfung 
begonnen. Dabei wurde die Schnellangriffseinrichtung 
des Tanklöschfahrzeuges eingesetzt. Das Einsatzende 
wurde um 15.30 Uhr notiert.
Aus der Kategorie der kuriosen Einsätze folgte in die-
sem Monat noch einer. Am 25.08.2012 um 22.01 Uhr 
entzündete sich durch Funkenflug ein hohler Baum 
in der Nachbarschaft des Faschingsclubs. An diesem 
Abend fand das Spätsommerfest des FCO statt und 
vom Lagerfeuer flogen einige Funken ausgerechnet in 
den hohlen Baumstamm und entzündeten dort liegen-
des Laub. Der Baum wirkte dabei wie ein Kamin,  so 
dass sich aus den Funken schnell ein Feuer entwickeln 
konnte. Mit 12 Kameradinnen und Kameraden rückten 
das Kraftfahrzeug der Technischen Einsatzleitung, das 
Löschgruppenfahrzeug 8/6 sowie das Tanklöschfahr-
zeug 16/25 zum Einsatzort aus. Dort wurde das Feuer 
im Stammesinneren bekämpft und konnte gegen 23.40 
Uhr endgültig gelöscht werden. Ein Fahrzeug der Ol-
bersdorfer Wehr blieb dann noch eine halbe Stunde län-
ger vor Ort, denn gegen Mitternacht sollte regulär das 
Lagerfeuer beim FCO gelöscht werden. 

Tag der offenen Tür  
Wie in jedem Jahr findet am 2. Oktober 2012 ab 18.00 
Uhr der Tag der offenen Tür bei Ihrer Feuerwehr in 
Olbersdorf statt. Traditionell wird an diesem Abend ein 
Lampionumzug (Start ca. 19.00 Uhr) für die Jüngs-
ten durchgeführt, der danach beim Lagerfeuer vor 
dem Gerätehaus in der Clara-Zetkin-Straße ausklingen 
wird. Für das leibliche Wohl sorgt natürlich in bewähr-
ter Weise Ihre Feuerwehr, so dass wir uns auf einen 
gemütlichen Abend mit Ihnen freuen. 

Die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Olbersdorf 
Pfarrerin Annette von Oltersdorff-Kalettka	
Am Butterhübel 3 · 02785 Olbersdorf	
Tel. (0 35 83) 69 03 67 · Fax (0 35 83) 69 35 50

Veranstaltungen und Termine 
Olbersdorf im Oktober

Junge Gemeinde	 mittwochs		  19.15 Uhr  

Chor	 mittwochs		  19.30 Uhr 

Frauenkreis	 Dienstag, 30.10.	 15.30 Uhr 
	 Dienstag, 27.11.	 15.30 Uhr

Senioren	 Freitag, 12.10.	 14.30 Uhr
	 Groß trifft Klein – ein Nachmittag 

mit den KlangRaPauken

Bibelkreis	 Dienstag, 23.10.  	 19.30 Uhr
	 Vorbereitung der Bibelausstellung



8

Gemeindeblatt Olbersdorf  September 2012  Erscheinungstag: 26.09.2012
Kirche informiert / Vereine berichten

AUFATMEN	 Freitag, 12.10.   	 19.30 Uhr
in der AUSZEIT 	 in Gemeindehaus Oybin 

Kirchen-	 jeden Freitag, 15.00 – 16.00 Uhr
Würmchen	 (außer in den Ferien)
	 für Kinder vom Krabbel- bis Vor-

schulalter mit oder ohne Eltern
	 Im Vordergrund stehen das Singen 

und Musizieren, freies Spiel und 
Obstpause.

KlangRaPauken	 Freitag, 12.10., 15.00 – 16.00 Uhr
Lo-Go	 Groß trifft Klein – ein Nachmittag 

mit Senioren
	 Freitag, 26.10., 15.00 – 16.00 Uhr 

für Kinder der 1. bis 6. Klasse
	 Wir wollen gemeinsam Gott loben, 

zusammen lachen und musikalisch 
experimentieren.

Christenlehre 	 dienstags von 14.45 – 17.30 Uhr
Klasse 1 – 6	 mit Hausaufgabenbetreuung, 
(ab 11.09.)	 Vesperpause und Themenkreis 
	 je nach Altersgruppe (außer in den 

Ferien)

Konfirmanden	 Konfitag am 06.10. von 10.00 –  
17.15 Uhr in Oberoderwitz im Lu-
therhaus

	 VorkonfirmandInnen erster Treff 
am Mittwoch, 10.10. um 17.00 Uhr 
im KGZentrum Olbersdorf

	 HauptkonfirmandInnen
	 freitags 16.30 Uhr 

Männerkreis	 Samstag, 27.10.	 19.00 Uhr 
„Nachteulen“	 Thema „Christsein“

Öffnungszeiten unseres Büros:
Dienstags von 09.00 – 11.30 Uhr und donnerstags von 
15.00 – 17.00 Uhr.

Bankverbindung:
Volksbank Löbau-Zittau eG
BLZ:		  855 901 00
Spendenkonto-Nr.:		 4 557 752 418
Kirchgeldkonto-Nr.:	 4 557 752 400 

Gottesdienste
Sonntag, 07.10.		
	 10.30 Uhr	 Familiengottesdienst zum 
			  Erntedank 
Sonntag, 14.10.
	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und 	
			  anschl. KirchenCafé
Sonntag, 21.10.
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 28.10.
	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und
			  anschl. KirchenCafé

Ausstellung „Olbersdorfer zeigen ihre Bibel“
Am 28.10.2012 eröffnen wir eine Bibelausstellung, in 
denen wir nicht nur unsere Bibeln zeigen, sondern auch 
erzählen wollen, was sie für uns bedeutet und welchen 
Platz sie in unserem Leben einnimmt. Besucher sind 
herzlich willkommen und können in den nächsten Wo-
chen Interessantes in dieser Ausstellung erfahren.

Wir sind eine kleine Gemeinschaft, die sich mit der 
Zucht und Pflege von Tieren und mit der Erhaltung 
der verschiedenen Rassen und Farbschlägen beschäf-
tigt. Zur Zeit sind wir neun Mitglieder und das Durch-
schnittsalter beträgt über 70 Jahre.
Wir treffen uns monatlich zu unseren Mitgliederver-
sammlungen, in denen züchterische Gespräche, Tier-
besprechungen und organisatorische Probleme auf der 
Tagesordnung stehen.
Der jährliche Höhepunkt eines Züchtervereins ist die 
Ausstellung der Tiere. Hier wird die Arbeit eines Je-
den bestätigt und es wird deutlich, wer im letzten Jahr 
züchterisch auf der Höhe seiner Aufgaben war.
Da wir mit unseren neun Mitgliedern nicht in der Lage 
sind, eine Ausstellung durchzuführen, haben wir eine 
Tischbewertung für unsere Kaninchen organisiert. 
Diese Tischbewertung fand am 28. Juli 2012 im Grund-
stück bei Zuchtfreund Klaus Wolf statt.
Leider fehlten wegen Urlaub (Jürgen Hinke) und 
Krankheit (Bernd Mieder) zwei aktive Züchter mit ih-
ren Tieren, sodass nur 29 Kaninchen der Rassen Helle 
Großsilber, Wiener weiß, Gelbsilber, Weißgrannen 
blau und Lohkaninchen schwarz vorgestellt wurden.
Der Preisrichter Frank Morawek aus Zittau führte die 
Beurteilung und Bewertung mit viel Sachverstand, wo-
bei jedes Tier kritisch und gewissenhaft auf seine Ras-
semerkmale begutachtet wurde, durch. Unsere Züchter 
erhielten dabei wertvolle Hinweise für die Zucht.
Die besten Tiere waren dabei zwei Häsinnen und ein 
Rammler der Rasse Helle Großsilber vom Zucht-
freund Klaus Wolf.
Die Mitglieder des Vereins bedanken sich recht herz-
lich bei der 
	 Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien.
Ohne die Unterstützung hätten unsere Mitglieder die 
Kosten der Tischbewertung übernehmen müssen.
Ein besonderer Dank gilt dem Ehepaar Wolf, welches 
uns ihre Sitzecke im Garten für die Bewertung kosten-
los zur Verfügung stellte.
Diese Tischbewertung war eine gelungene Veranstal-
tung in unserem Vereinsleben. Mit neuen Anregungen 
und neuer Energie für die weitere züchterische Tätig-
keit gehen unsere Züchter in das neue Zuchtjahr.

Aus der Arbeit des 
Kleintierzüchtervereines 
S 392 Olbersdorf e. V.

VEREINE BERICHTEN
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Die Saison 2012/2013 hat ja nun schon begonnen.
Folgende Mannschaften sind im Spielbetrieb:
1. Männer	 Kreisoberliga			 
2. Männer	 Kreisklasse Staffel 4		
Senioren	 Kreisklasse
Frauen		  Kreisliga
B-Junioren	 Kreisliga			 
D-Junioren	 Kreisliga Staffel 4		
E-Junioren	 Kreisliga Staffel 5		
F-Junioren 	 Kreisliga Staffel 5

Die ersten Ergebnisse Monat August 
1. Männer 	 2 Siege				 
2. Männer	 1 Sieg, 1 Niederlage			 
	
Hier die nächsten Heimspiele ab  
29. September:	
1. Männer
29.09.	 15.00 Uhr	 gegen	 Empor Löbau	
20.10.	 15.00 Uhr	 gegen	 Neusalza-Spremberg

2. Männer
06.10.	 15.00 Uhr	 gegen	 Mittelherwigsdorf
20.10.	 13.00 Uhr	 gegen	 Ruppersdorf	

Frauen					  
14.10.	 14.00 Uhr	 gegen	 Spitzkunnersdorf 2.

B-Junioren
29.09.	 10.30 Uhr	 gegen	 Lok Schleife	
13.10.	 10.30 Uhr	 gegen	 Rauschwalde

D-Junioren
06.10.	 10.00 Uhr	 gegen	 Lok Zittau

E-Junioren
07.10.	 09.00 Uhr 	 gegen	 Oderwitz

F-Junioren
03.10.	 11.00 Uhr	 gegen	 Großschönau	
13.10.	 09.00 Uhr	 gegen	 Bertsdorf

Zur Sicherstellung des Trainings- und Spielbetriebes 
suchen wir dringend Übungsleiter im Nachwuchsbe-
reich und Schiedsrichter.			 
Wer Lust und Liebe zum Fußball hat, meldet sich bit-
te im Sportlerheim. Unsere Bambinis trainieren immer 
Freitags ab 15.00 Uhr.
Dazu rufen wir die Eltern auf – schicken Sie Ihre Kleinen 
ab Jahrgang 2006 zu einen „Schnuppertraining“ zu uns.
Wir wünschen allen Mannschaften auch in diesem 
Spieljahr viel Erfolg.					   

Der Vorstand des FV „RW 03“ Olbersdorf
Horst Scheit, Vereinsvorsitzender

Hallo! Hier meldet
sich der FV „Rot Weiß 93“
Olbersdorf wieder.

Ostsächsicher
Sportverein Zittau e.V.
Abteilung Radwanderfahren

Mitglied im Rad- und Kraftfahrerbund
„Solidarität“ 1896 Landesverband Sachsen e.V.

UNSER PROGRAMM Oktober 2012
Datum / Zeit	 Ziel / km / Treff / Besonderheiten
30.09. 	 Tagesradwanderung für Weniger 
09.00  Uhr 	 Geübte Richtung Rumburk mit dem 	
	 OSV Zittau (ca. 66 km)
	 FL.: Ralf Kreienberg, T.: Olbersdorf 	
	 Töpferstraße KITA Zwergenhäusel  	
	 (Anschluss Zittau Burgteichgaststätte 
	 ca. 09.20 Uhr) 
	 Personaldokument und KČ 
	 erforderlich 
	 Fahrt nicht für Leistungsfahrer und 	
	 Eilige geeignet
21.10.	 Tagesradwanderung für Weniger 	
09.00 Uhr	 Geübte Cvikov (ca. 50 km)
	 FL.: G. Ranze, T.: Olbersdorf 
	 Töpferstraße KITA Zwergenhäusel
	 Personaldokument und KČ 
	 erforderlich
	 Fahrt nicht für Leistungsfahrer 
	 und Eilige geeignet
31.10.	 Jahresabschlussfahrt 
09.00 Uhr	 „Rund um Zittau“ mit OSV Zittau
	 (ca. 50 km)
	 FL.: G. Ranze, T.: Olbersdorf 
	 Töpferstraße KITA Zwergenhäusel
	 Personaldokument und KČ 
	 erforderlich
	 Fahrt nicht für Leistungsfahrer und 	
	 Eilige geeignet

Zu unserem Treff-
punkt führen von 
der Kaufhalle Nah 
& Frisch Märkisch 
und vom „Berg-
blick“ Rad- und 
Fußwege.
In der jetzigen 
neoliberalen Zeit 
ist es auch uns nicht mehr möglich für Gäste Leis-
tungen kostenlos anzubieten. Wir bitten deshalb die 
Gäste  1,– Euro (Bezieher von Hartz IV 0,50 Euro) 
Teilnehmergebühren zu entrichten.  
Weitere Fahrten sind nach Absprache möglich.
Die Teilnahme erfolgt aber auf eigene Gefahr. Unfall- 
und Privathaftpflichtversicherung ist Sache des Teil-
nehmers. Eine Auslandsversicherung wird empfohlen.

Gerd Ranze
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O-SEE Challenge, die Zwölfte
Mein Gott, wie hat sich dieses Event entwickelt. Fast 
schon ehrfurchtsvoll stehe ich auf der kleinen Anhöhe 
neben dem markanten Schaufelrad, dem Wahrzeichen 
der ganzen Freizeitoase und schaue auf das rege Treiben 
einige Meter von mir herab.
Natürlich, vor mir stehen meine Visionen, gespeist von 
den vielen Ideen eines engagierten Organisationsteams 
und von 12 Jahren Schwachstellenanalyse. Da kann ich 
den Planer in mir nicht ganz verleugnen. Und nun? Da 
läuft vor meinen Augen eine von vielen hundert Sport-
begeisterten inszenierte Show ab, mit internationaler Be-
teiligung. Mehr geht nicht, das ist nicht mehr zu toppen,  
sagen wir seit Jahren. Und doch, jedes Jahr entwickelte 
sich die O-See Challenge weiter. Sie ist inzwischen eine 
der größten Cross-Triathlonveranstaltungen in Europa, 
inzwischen wohl die berühmteste, was den Eventcharak-
ter angeht. Da stimmt einfach alles. 

Aber ist das nicht inzwischen alles etwas „to big“? Kann 
uns die Sache irgendwann entgleiten? Steht der gewaltige 
Aufwand für Vorbereitung und Durchführung zum Nut-
zen im Verhältnis? Was ist der Nutzen? 
Fangen wir bei den Organisatoren an. Für jeden einzelnen 
von uns ist die Bilanz materiell gesehen eher negativ, für 
mich selbst grottenschlecht. Als Orgteam sind wir froh, 
wenn nach der Schlussabrechnung jährlich eine schwar-
ze Null als Ergebnis erscheint. Aber das ist eben nur die 
materielle Sicht. Ideell gesehen genießen wir alle inzwi-
schen ein hohes Ansehen, wir folgen einer Idee, einem 
Ideal, haben viele neue Freunde gefunden, Freundschaf-
ten geknüpft, Kooperationen entwickelt, sind zu einer 
verschworenen Truppe zusammengewachsen, die stetig 
größer wird.

Neues aus dem Outdoor Land

Ich persönlich kann mit Fug und Recht sagen, dass ich 
durch diese 12 Jahre Organisation „meinen Horizont“ 
enorm erweitern konnte, ich pflege inzwischen vielfäl-
tige Kontakte in der ganzen Welt und es macht mir bei 
aller Mühe auch Spaß, meiner Vision zu folgen. Ob das 
eine dem anderen gegengerechnet werden kann? Es kann 
nicht nur, es muss. Alles andere funktioniert nicht, denn 
dann wird die ganze Mühe nur noch eine Last und es ist 
nur eine Frage der Zeit, bis man das Handtuch wirft.
Nun zu den eigentlichen Hauptakteuren, den Sportlern: 
Was haben die von dieser Entwicklung? Tragen sie die-
se überhaupt mit? Um es vorab zu sagen, es gibt auch 
Einzelne, die diese Entwicklung durchaus kritisch se-
hen und sich sogar abwenden. Das sind die Puristen, 
welchen den Sport in reinster Form als Körperertüch-
tigung sehen, jegliches „Drumherum“ als störend und 
sinnlos kostenverursachend empfinden und schlichtweg 
für überflüssig halten. Aber das sind nur sehr wenige, 
oftmals Sportler mit sehr geringem Budget. Und da sind 
wir bei dem Punkt: Natürlich sind die Startgelder gestie-
gen, verglichen zu 2002 vervierfacht. Aber was bekom-
men sie inzwischen dafür? Nicht nur einen x-beliebigen 
Wettkampf, sie bekommen inzwischen ein unvergessli-
ches Erlebnis, ein Event, für viele den Saisonhöhepunkt, 
ein Ziel, Motivation, ein Urlaubsziel. Und nicht zu ver-
gessen, sie bekommen einen ziemlich umfangreichen 
Service und Dienstleistungen inklusive. Ob es das höhe-
re Startgeld aufwiegt? Ohne Zweifel, inzwischen wurde 
das hundertfach bestätigt.
Nun zu den beteiligten Kommunen, Sponsoren. Ohne 
ihre Mitwirkung würde gar nichts gehen. Fordern wir 
aber inzwischen zu viel von ihnen und wollen trotzdem 
noch mehr? Werden hier inzwischen Mittel „verballert“, 
welche Sportvereine für Kinderarbeit oder die Instand-
haltung ihrer Sportstätten dringender gebrauchen könn-
ten? Mag sein, aber das sind zwei völlig verschiedene 
Sachverhalte. Und es ist nicht fair, diese beiden gegen-
einander auszuspielen. Inzwischen ist schon viel über 
den Marketingfaktor der Veranstaltung geredet worden. 
In der Tat: Die O-SEE Challenge ist inzwischen eine 
Marke, in der ganzen Welt bei der Zielgruppe der Cross-
Triathleten und Mountainbiker ein Begriff. Sie steht für 
Leistungssport und spektakuläre Outdooraktivitäten, 
Tourismus, Eventmanagement und extrem positives 
Image. Und sie ist untrennbar mit einer Region verbun-
den. Ein Wahrzeichen der Oberlausitz, ein Leuchtturm. 
Entwickelt in 12 Jahren. Mit vergleichsweise geringem 
Einsatz für die partizipierenden Kommunen / Landkreis 

Foto: Philipp Herfort
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Herzlichst 

Dr. Klaus „Benno“ Schwager – „Mr. O-SEE“ 

KWV-Team mit zweitem 
Platz bei O-See-Challenge
Die O-See-Challenge gehört zu den Sportveranstaltun-
gen für die sich die KWV Olbersdorf seit langem en-
gagiert. Schließlich macht dieser einzigartige Cross-Tri-
athlon auch international Werbung für unseren Ort und 
die Region und sorgt dafür, dass für ein Wochenende ein 
fantastisches internationales Flair am Olbersdorfer See 
Einzug hält.
Als Sponsor hat die KWV gemeinsam mit Sport-Wagus 
aus Zittau ein eigenes Team an den Start geschickt. Und 
das ziemlich erfolgreich. Lisa Borcherdt als Schwimme-
rin und Frank Lehmann als Radfahrer legten einen sehr 
guten Grundstein für diese Platzierung, sodass Karsten 
Hummel auf der abschließenden Cross-Strecke den Sil-
berrang in der Mixed-Team-Wertung verteidigen konnte. 
Am Ende fehlte nur eine knappe Minute zum ersten Platz, 
doch das soll Ansporn für das nächste Jahr sein, wieder 
an den Start zu gehen und einen herrlichen Wettkampf zu 
erleben, denn die Zuschauer an der Strecke und die von 
ihnen hereingetragene Begeisterung machen allein den 
Zieleinlauf zu einem unvergesslichen Erlebnis. 

Karsten Hummel, Geschäftsführer KWV Olbersdorf

und Unternehmen. Ketzerisch kann man sogar sagen, 
manch Unternehmen hat der Nutzen, welchen es aus der 
Marke O-SEE Challenge direkt oder indirekt gezogen 
haben, bisher keinen Cent gekostet. So gesehen kann 
das Engagement der Beteiligten in der Summe als an-
gemessen angesehen werden. Aber von einer Überbe-
anspruchung mag ich nicht sprechen. Da gehen andere 
wesentlich forscher ran. Inzwischen kann man nach-
weisen, dass die Investitionen in Form von Sponsoring 
oder kommunale Zuwendungen die Geldzuflüsse durch 
Übernachtung und Inanspruchnahme von Dienstleistung 
wenigstens kompensiert werden. Es ist nur die Frage, 
wie diese privat vereinnahmten Gelder am Ende wieder 
bei den Kommunen ankommen. Und der Imagegewinn 
durch die Unterstützung dieser sehr populären Veran-
staltung steht ebenfalls auf der Habenseite. Also auch 
hier positiver Saldo.
Ich konstatiere: Die Entscheidung die O-SEE Chal-
lenge zum Großevent zu entwickeln war und ist rich-
tig. Die Bilanz ist trotz des gewaltigen Aufwandes, den 
wir alle betreiben, positiv. Also werden wir die O-SEE 
Challenge weiter voran bringen – und hoffen, dass Sie 
uns dabei alle die Treue halten, denn allein schaffen wir 
es nicht, diese gewaltige Aufgabe zu stemmen, welche 
möglicherweise 2014 vor uns liegt: Die Ausrichtung der 
Weltmeisterschaft im Cross-Triathlon. Ja richtig, Welt-
meisterschaft. Die Bewerbung wurde eingereicht. Eine 
Entscheidung dazu wird im Oktober bei der Beratung 
des Executive Board der Internationalen Triathlon Uni-
on in Auckland / Neuseeland fallen. Da wird nun am an-
deren Ende der Welt über das Event am O-SEE beraten. 
Ist das nicht verrückt? Ja, ist es.

In dem Sinne bedanke ich mich bei Allen, die uns bei 
der Ausrichtung der O-SEE Challenge 2012 unterstützt 
haben und diese zu einem vollen Erfolg werden ließen, 
es war wieder ein wirklich großes Event.
Wir sehen uns traditionell am 3. Augustwochenende 
vom 16. – 18. August 2013 wieder – zur O-SEE Chal-
lenge 2013.  

Ein herrliches Gefühl nach dem Wettkampf – die Siegereh-
rung zum 2. Platz
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Kontakt:
– Regionalmanagement ILE-Region 
„Naturpark Zittauer Gebirge“ – 
Zittauer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH
Innere Weberstraße 34, 02763 Zittau

Karina Hitziger
Tel.:	 (0 35 83) 77 88 19
Fax:	 (0 35 83) 77 88 99
Mail:	 k.hitziger@stadtsanierung-zittau.de

Die Integrierte Ländliche Entwicklung wird gefördert 
durch: 

Schulbankdrücken für die 
Regionalentwicklung …

… so folgte den Besuchen 
des Indoorspielplatzes in der 
Sparkassen-Arena in Jonsdorf und des Eurohofes in 
Hainewalde nun eine weitere Sitzung des Koordinie-
rungskreises mit Vor-Ort-Erlebnis in der Schkola in 
Hartau.
Hier hat die Region „Naturpark Zittauer Gebirge“ im 
Rahmen der Integrierten Ländlichen Entwicklung die 
Einrichtung einer Schulküche unterstützt. Die kleinen 
Küchenhelfer sind jetzt voller Begeisterung bei der Zu-
bereitung ihrer Mahlzeiten dabei und putzen, schälen 
und schneiden emsig Gemüse & Co.
Der Koordinierungskreis nutzt die Gelegenheit bei ei-
ner Tagung vor Ort gern, um sich von der Umsetzung 
der Vorhaben zu überzeugen, mit den Menschen hinter 
den Kulissen ins Gespräch zu kommen und Anregun-
gen aus der Praxis für den weiteren Prozess aufzuneh-
men.
Allein die genannten drei Objekte, die durch das Gre-
mium so besichtigt wurden, verdeutlichen die hohe 
Priorität in der Region attraktive Lebensbedingungen 
insbesondere für junge aktive Familien zu schaffen. 
Besonderes Anliegen ist es hier unter anderem, jun-
ge Familien bei der Sanierung „alter Gemäuer für ein 
schönes Zuhause“ zu unterstützen. So wird nicht nur 
jungen Menschen in der Region geholfen, sondern 
gleichzeitig auch ein Beitrag zum Erhalt der Umgebin-
de- und Bauernhäuser oder gar ganzer Dreiseit- oder 
Vierseithöfe geleistet.
In diesem Zusammenhang konnten auch bei dieser 
Tagung wieder Vorhaben junger Familien befürwor-
tet werden. Weiterhin wurden Maßnahmen zur Ver-
besserung der kommunalen Infrastruktur auf den Weg 
gebracht, beispielsweise ein Gehweg mit Straßenbe-
leuchtung in Olbersdorf, eine Straße mit Stützmauer in 
Seifhennersdorf und die Sanierung einer eingestürzten 
Straßenstützmauer in Mittelherwigsdorf. 
Auch Vorhaben zum Abbruch ruinöser Gebäude stan-
den auf der Tagesordnung. Hier werden bauliche Miss-
stände im Rahmen einer Fachförderung beseitigt und 
somit die Orts- und Siedlungsstruktur deutlich verbes-
sert. Die frei werdenden Flächen bieten neuen Raum 
und bessere Lebensqualität.
So wurde eine große Anzahl vielfältiger Vorhaben in 
der Region „Naturpark Zittauer Gebirge“ durch das 
Entscheidungsgremium bisher schon mit begleitet. Zu-
nehmend kann man die Umsetzung und Fertigstellung 
dieser Maßnahmen beobachten. Der Koordinierungs-
kreis wird auch weiterhin Besuche vor Ort nutzen, um 
so die Entwicklung aktiv zu erleben.
Für Informationen zur Integrierten Ländlichen Ent-
wicklung in unserer ILE-Region „Naturpark Zittauer 
Gebirge“ steht die Zittauer Stadtentwicklungsgesell-
schaft mbH als Regionalmanagement gern zur Verfü-
gung.

Neues aus dem Outdoor Land
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Dieses Angebot wird im Rahmen des „Entwicklungs-
programms für den ländlichen Raum im Freistaat
Sachsen 2007-2013“ unter Beteiligung der Europäischen
Union und dem Freistaat Sachsen, vertreten durch das
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
durchgeführt.

Europäische Union

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des ländlichen Raums:
Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete

 www.eler.sachsen.de
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Pressemitteilung

Fangfrische Forellen – ein Genuss
Fischwirt Hans Pietsch meint dazu

Knapp zwei Dutzend Jahre nach der Wende gibt es jetzt 
Forellen überall und in jeder Form zu kaufen. Zu DDR-
Zeiten waren Bachforellen ein Luxusartikel und vom 
Aussterben bedroht. Fast alle Bäche, einschließlich der 
Spree wurden als Abwasserkanäle missbraucht.
Mit dem Einsatz von Pellets gibt es jetzt bei Speisefo-
rellen keinen Engpass mehr. Über die Qualität kann man 
aber unterschiedlicher Meinung sein. Infolge der Geld-
knappheit entscheidet oft der Preis. Dazu meine Mei-
nung als Fischer mit über 50-jähriger Berufserfahrung:
Aus einem minderwertigen Grundprodukt kann ich 
auch über eine gute Bearbeitung in der Küche kein Qua-
litätsessen à la Edelforelle herstellen. Forellen, die aus-
schließlich mit Pellets gefüttert werden, anschließend 
nicht in Quellwasser gehältert werden, sind keine Edel-
produkte und wenig absatzfördernd.
Mit Naturfutter aufgewachsene Satzforellen, fangfrisch 
geschlachtete Speiseforellen, ausgenommen und kurz-
zeitig verkauft, sind eine Gaumenfreude. Ein kurzzei-
tiges Einfrieren ist noch zu vertreten. Langzeit gefros‑ 
tete Forellen verlieren erheblich an Fleischqualität und 
Wohlgeschmack. Die Preise für diesen Edelfisch sind 
noch zeitgemäß. Einige Gaststätten der Oberlausitz 
arbeiten gern mit fangfrischen Forellen und machen 
damit gute Umsätze. Das spricht sich herum und neue 
Gäste kehren ein, genießen die Landschaft und geben 
den verbliebenen Fischern eine Perspektive.

Neues aus der Geschäftswelt

Gewerbe – Aktuell

Wir gratulieren allen genannten und ungenannten Ge-
werbetreibenden herzlich zum Betriebsjubiläum und 
wünschen alles Gute, Gesundheit, persönliches Wohl-
ergehen und weiterhin viel Erfolg.

Betriebsjubiläum September 2012
10 Jahre	 ASIA-MARKT
		  Inh. Tuan Duong Quoc
		  Oberer Viebig 2 b
Sollte eine Veröffentlichung der Daten von den jeweili-
gen Gewerbetreibenden nicht erwünscht sein, geben Sie 
bitte eine Mitteilung bis zum 05. des Vormonates an das 
Gewerbeamt – Zimmer 221, Telefon (0 35 83) 69 85 34.

Katharina Seemann · Sebastian Tzschach
h i SSeemann S· S beba istian Tzs hchachIm Einklang mit Körper, Seele und Geist.

i Kö per Seele und Geist.Gesundheitshäusl

Wir bieten gesundheitsfördernde
Maßnahmen auf alternativer ganzheitlich orientierter Basis an.

Viele besondere Angebote warten auf Sie.

Für weitere Informationen www.gesundheitshäusl.de

Wir bieten gesundheitsfördernde

Neueröffnung
am 06.10.2012 · 10.00 Uhr

Große Seite 6 · 02796 Jonsdorf

Tel.: (01 52) 58 15 18 22 · Fax: (03 58 44) 7 68 74

E-Mail: info@gesundheitshäusl.de(0152) 58 15 18
d152) 58 15Große Seite 6 · 02796 Jonsdorf

Tel : (0152) 58 15 18 22 · Fax: (03 58 44) 7 68 74

dh it häusl de(0152) 58 15 18
d info@gail: info@gesun

)
Mail: info@gesundh.: (01

E-Mail: info@gesundheit(01 52)
E-Mail: info@gesundheTel.: 
E-Mail: info@gesundheitshäusl.de.de.: (01 52)
E-Mail: info@gesundheits

Handwerker und
Gewerbetreibende

Wir laden am Mittwoch,
dem 03. Oktober 2012, 19.30 Uhr zu einem 

Handwerkertreff 
im „Olbersdorfer Hof“ ganz herzlich ein.

Olbersdorfer Hof

Nach 45 Jahren Dienst für den Gast schließen wir unsere 
Gaststätte „Hoffmanns Kaffeestube“ Oybin 

wegen Krankheit am 28.10.2012. 
Wir bedanken uns bei unseren Gästen und Freunden  

für die langjährige Treue und wünschen allen viel  
Gesundheit!

Bernd und Gisela Hoffmann

Brennholz und Kaminholz
trocken und ofenfertig aus der Oberlausitz

Hauswart-Dienstleistung Olbersdorf
Telefon: (0 15 20) 1 90 25 53

Geschäftsübergabe / Geschäftsübernahme

Nach 34-jähriger Tätigkeit im privaten Gastgewerbe übergeben 
wir im November 2012 unser Objekt 

* Hotel Nensch *  
mit historischem Wir tshaus und  
Terrassengar ten, Kuror t Oybin,

an unsere Tochter Britta.

Wir bedanken uns bei allen Gästen, Freunden und Geschäfts‑ 
partnern für das entgegengebrachte Vertrauen und  

würden uns freuen, wenn dies auch auf unsere Tochter  
und deren Mitarbeiter übertragen wird.

Leni und Rainer Nensch

Ich freue mich auf die neue Herausforderung und werde  
gemeinsam mit meiner Familie und meinem Team bemüht 

sein, den hohen gastronomischen und touristischen  
Erwartungen unserer Gäste gerecht zu werden.

Ich würde mich freuen, Sie in unserem Haus 
begrüßen zu dürfen.

Britta Iselt-Nensch und Familie
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• Kfz-Unfallinstandsetzung – alle Typen
• Fahrzeuglackierung PKW, LKW, Motorrad
• Inspektionsservice
• Reifen, Autoglas

Telefon 
(0 35 83) 51 73 27

Lack • Karosserie • Service
Meisterbetrieb

Steffen

Neusalzaer Straße 53c · 02763 Zittau

 – gegenüber ehem. AGIP-Tankstelle –

Hammerschmiedtstr. 13
02763 Zittau

• Soforthilfe im Trauerfall
• Bestattungen jeder Art
• Trauerhilfe
• Bestattungsvorsorge
• Hausbesuche

unsere leistungen

Tag und Nacht

77 300

Die letzte Reise in Würde.
Die letzte Ruhestätte in Frieden.

Wir zeigen Ihnen gerne 
die Möglichkeiten!

Bestattungswesen
Zittau

RL_BDZ_Anz_135x60_4c.indd   3 20.05.2010   9:31:31 Uhr

Warum die Verantwortung 
aus der Hand geben? 

Entlastung durch Bestattungsvorsorge

Wir informieren Sie 
kostenlos und unverbindlich!

Bestattungsdienst
ZittauStädtische 

Beteiligungs-GmbH Zittau

Telefon (0 35 83) 70 40 28 · Funk (01 72) 3 70 69 06
Görlitzer Straße 55 b · 02763 Zittau
www.bestattungsdienst-zittau.de
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Ihr Häuslicher
      Pflegedienst

Auf der Heide 1
02796 Kurort Jonsdorf 

Tel.: (03 58 44) 7 66 80
Inhaber: Reiner Mönch
(0160) 90222331

Trotz der Straßenbauarbeiten öffnen wir zu den gewohnten 
Geschäftszeiten! Die Zufahrt ist über die Teichstraße,  
Goethestraße und zum LIDL-Markt ausgeschildert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Familie Liebe

UNSERE ÖFFNUNGSZEIT ist ab 14.00 Uhr
Am Sonnabend, Sonntag und an Feiertagen 

öffnen wir 11.00 Uhr mit Mittagstisch.
Dienstag – Schließtag

Herbstzeit ist Pilzzeit
mit verschiedenen Pilzgerichten!

Gartenstraße 1                   02779 Großschönau
Tel. (03 58 41) 3 54 79 · Fax 3 50 41 · info@grussschinner-eck.de

OL-Beteiligungs- u. Consulting mbH
Lohnbuchhaltung*   Finanzbuchhaltung*    Marketing 

Existenzgründungs- & Unternehmensberatung 

     

OlBeCon GmbH, Uferweg 2, 02779Großschönau

Bankverbindungen: Volksbank Löbau-Zittau Amtsgericht Dresden HRB 19580 
Kto.Nr. 4524198814  (85590100) Geschäftsführer:: Ines Wöll

 *gem § 6 Nr. 3+4 StbG

02779 Großschönau, Uferweg 2
Tel 035841 3070 Fax 30716

01844 Neustadt/Sa, Goethestr. 4 
Tel. 03596 604296 Fax 602278

Steuer-Nr.: 208 115 02724

OL-Beteiligungs- u. 
Consulting GmbH

Finanz- u. Lohnbuchhaltung*  Unternehmensberatung  Marketing

Ihr Partner 
für Lohn- und Finanzbuchhaltung* 

Zusammenkommen ist ein Beginn
Zusammenarbeiten ist ein Erfolg

Jetzt Termin vereinbaren!
Uferweg 2       02779 Großschönau 

035841 307-0 035841 30716             

Löbauer Platz 4, Zittau
Tel.: (0 35 83) 5 70 80
Fax: (0 35 83) 57 08 88

Servicezeiten: 
Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr · 14 – 18 Uhr

Autorisierter Fachhändler für:

Unterhaltungselektronik • Steuerungstechnik • Antennentechnik
• Kommunikationselektronik • Kaffeevollautomaten

Wartung und Reparatur von Kaffeevollautomaten
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Unsere Leistungen als ambulanter Pflegedienst in den 
Gemeinden Olbersdorf, Bertsdorf-Hörnitz, Jonsdorf, 
Oybin:

- Verabreichen von Spritzen und Medikamenten auf 
ärztliche Verordnung

- Wund- und Kompressionsverbände
- Beratungsbesuche für Pflegegeldempfänger
- Hausnotruf rund um die Uhr
- Hilfe bei der Körperpflege
- Hilfe bei der Nahrungsaufnahme
- Vermittlung von Dienstleistungen
- Essen auf Rädern
- Betreuungsleistungen wie Spaziergänge
- Verhinderungspflege

Sie finden uns im Neubaugebiet im Betreuten Wohnen 
der Johanniter auf der Töpferstraße 6–8.
Informieren Sie sich über die Angebote zum Betreuten 
Wohnen bei den Johannitern!

Auskünfte zur Vermietung erteilt die KWV Olbersdorf
unter (0 35 83) 6 97 20.

Kreisverband Görlitz
Sozialstation Olbersdorf
Töpferstraße 6–8
02785 Olbersdorf
(0 35 83) 69 22 03
www.johanniter.de

PflegemitQualität
- unsereVerpflichtung anSie

Aktivierende Pflege - kompetente
medizinische Versorgung - kostenlose

Beratungsangebote - individuelle Betreuung
- Urlaubs-, Tages- und Verhinderungspflege

24 Stunden in beiden Häusern -
Haushaltshilfe & Hauswirtschaftliche

Versorgung - Fußpflege im Hausbesuch -
Fahrdienst - Wundberatung -

Entlastungsangebote für pflegende
Angehörige - Betreuungsangebote bei

Demenz - Freizeitangebote

Barrierefreie Wohngruppen

Ein Wohnangebot für alle mit oder ohne
Pflegestufe, denen ein individuelles und

selbst bestimmtes Leben am Herzen liegt.
Bezugspersonen stehen rund um die Uhr

für Sie zur Verfügung.

Theaterring 6-Zittau 03583-794273

Talstraße 61-Hainewalde 035841-2674

�

�

Verhinderungspflege
24-Stunden-Betreuung und

kompetente Pflege in
familiärer Atmosphäre

Druckerzeugnisse aus Großschönau 
Hanschur  Druck

Tel. (03 58 41) 3 70 60 · Fax (03 58 41) 3 70 62
www.hanschur-druck.de · info@hanschur-druck.de

www.stempel-selbst-gestalten.de
www.urlaubskarte.eu

Satz DruckSatz Druck

Satz DruckGravur Stempel

Besuchen Sie 
          unsere Onlineportale!Besuchen Sie 
          unsere Onlineportale! Website-Programmierung

www.stempel-selbst-gestalten.de

Vorbereitungslehrgänge 
für die Sächsische 
Fischereiprüfung

Der nächste Vorbereitungslehrgang für die Sächsische Fischerei-
prüfung des Anglervereins Ebersbach e. V. findet am  

10., 11. und 18. November 2012 im Waldkretscham Walddorf 
statt. Unser Verein hat jahrelange Erfahrung bei der Ausbildung 

der zukünftigen Angler und bietet als einziger Verein in der  
Region Löbau-Zittau dieses Angebot an. Wir betreuen die  

Teilnehmer durch ein kompetentes und erfahrenes Lehrgangs-
team und bieten einen praxisbezogenen Lehrgang in  

angenehmer Atmosphäre.

Der Lehrgang erstreckt sich auf folgende Sachgebiete:  
Allgemeine und besondere Fischkunde/Gewässerkunde/ 

Gerätekunde/Gesetzeskunde/Praxisteil.

Die Bewerber müssen am Tag der Prüfung mindestens 14 Jahre 
alt sein. Die Lehrgangskosten betragen 100,00 . 

Bitte melden Sie sich auf Grund der aktuellen Nachfrage  
rechtzeitig an – so sichern Sie sich einen Ausbildungsplatz –  

Ihre Fragen beantworten wir gern.

Anmeldungen und Fragen können an den Lehrgangsleiter mit 
der Zulassungsnummer D–026 gerichtet werden:  
Jörg Sommerfeldt Tel. (03 58 41) 3 77 70 oder an  

Dietmar Riedel Tel. (0 35 86) 36 99 04.

 Internet: 
www.fischereischeinlehrgang.de


